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Fragenkatalog Schweinepest 

 

1. Was ist Schweinepest: 

Die klassische Schweinepest ist eine Seuche, die durch Viren hervorgerufen wird und nur 

Haus- und Wildschweine befällt. Die Krankheit ist hochgradig ansteckend. Sie wird von 

Schwein zu Schwein, aber auch von Wild- auf Hausschweine übertragen. 

Bricht die Schweinepest in einem Stall aus, so muss der gesamte Schweinebestand getötet 

werden, um eine weitere Ausbreitung der Seuche zu verhindern. 

 

2. Ist die Schweinepest auf den Menschen übertragbar? 

Auf den Menschen ist die Schweinepest nicht übertragbar. Das Virus ist nur von Schwein zu 

Schwein und nicht auf andere Tiere übertragbar. Vor allem die Jägerschaft und Personen in der 

Landwirtschaft sollten bei ihren Schweinen unbedingt auf Anzeichen der klassischen 

Schweinepest achten. Bei geringstem Verdacht muss sofort der amtstierärztliche Dienst 

benachrichtigt werden. 

 

3. Wie wird die klassische Schweinepest übertragen? 

Bevor die tierhaltende Person bemerkt, dass Haus- und auch Wildschweine erkrankt sind, 

scheiden die Tiere das Virus bereits über Nasen- Rachen- Flüssigkeit, Speichel, Urin und Kot 

aus. Weiter kann das Virus über infizierte Fleischreste bei der Nahrungsaufnahme 

aufgenommen und dadurch weiter getragen werden. Indirekt kann die Übertragung durch 

Menschen erfolgen, wenn die Menschen nach Kontakt mit erkrankten Schweinen das Virus 

durch Kontakt auf gesunde Schweine übertragen.  

 

4. Kann sich mein Hund beim Spazierengehen im Wald anstecken? 

Nein, denn die Krankheit ist nur von Schwein zu Schwein und nicht auf andere Tiere 

übertragbar. 

 

5. Kann ich mich durch das Verzehren eines Schnitzels von einem infizierten Schwein 

anstecken? 

Nein! Eine Infektion auf den Menschen ist nicht möglich (s.a. Hinweise zu Frage Nr. 2). Ein 

infiziertes Schweineschnitzel zu essen, bedeutet keine gesundheitliche Gefahr. Bei 

Temperaturen über 60° wird zudem der Erreger abgetötet.  

 

6. Was kann zur Vorbeugung beigetragen werden? 

Speisereste dürfen nicht an Schweine verfüttert werden (sowieso durch den Gesetzgeber 

verboten)! Essensreste sollten nicht im Wald oder auf Raststätten offen liegen gelassen 

werden! Wildschweine können sich infizieren, wenn sie achtlos weggeworfene Speisereste im 

Wald oder am Straßenrand aufnehmen. Wildschweine sind wie die Hausschweine Allesfresser 

und nehmen gerne Speisereste auf, wo immer sie diese finden. Besonders Fleisch und Wurst, 

die aus dem Ausland mitgebracht werden, bergen ein hohes Ansteckungsrisiko.  

 

7. Was ist der Unterschied zwischen Schweinepest und Schweinegrippe? 

Es handelt sich um zwei völlig verschiedene Krankheiten, von denen nur die Schweinegrippe 

auf den Menschen übertragbar ist. Die Schweinepest ist eine Viruserkrankung, die bei den 

Tieren in vielen Fällen tödlich verläuft, die Grippe dagegen verläuft meist harmlos, der Mensch 

kann sich aber anstecken. Siehe FAQ Schweinegrippe. 

 

Dieses Merkblatt fasst die wichtigsten Regelungen kurz zusammen und gilt vorbehaltlich 

gesetzlicher Änderungen seit dem letzten Bearbeitungsstand. 


